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Liebe Angatherinnen,
liebe Angather!

Der Frühling hat bereits einen wunderba-
ren Duft der Blumen versprüht!

UMSETZUNGEN SEIT DER LETZTEN 
AUSGABE 12/2023
• Ab April 2024 können alle Bürgerin-

nen und Bürger sich in der Gemeinde 
ein VVT-Ticket für Bus oder Bahn quer 
durch Tirol tagweise kostenlos auslei-
hen – bitte rechtzeitig in der Gemein-
de reservieren, damit das Ticket dann 
auch zu deinem gewünschten Reise-
termin verfügbar ist. Es werden mo-
natlich 2 Tickets durch die  Gemeinde 
gekauft.

Dies ist ein Testlauf vorerst für die nächs-
ten 6 Monate.

VORSCHAU – FOLGENDE ARBEITEN 
FINDEN ZEITNAH STATT
• Boller beim Gehweg über die Innbrü-

cke in Richtung Dorf
• Bremsstreifen vor und auf der Innbrü-

cke sollen signalisieren das Tempo zu 
reduzieren

• Blinklichtampel vor der Innbrücke 
Richtung Dorf, damit der Übergang 
SICHERER wird

ABSCHLUSS JAHRESRECHNUNG
Die Budgetierung war auch für unsere Ge-
meinde eine Herausforderung. Trotz der 
anhaltendenden Teuerungswelle konnten 
wir einen überaus positiven Jahresab-
schluss erzielen. Die für uns sehr wichtigen 
Abgabenertragsanteile fielen geringer aus 
als im Vorjahr und voraussichtlich wird das 
auch für die nächsten Jahre so sein.

KRANKENSTANDSVERTRETUNG
Leider fällt Peter noch bis Mitte April aus, 
aber durch die gute Zusammenarbeit mit 
Steinberger Hannes und seinem Team so-
wie die große Unterstützung von Walter 
Bertignol können wir die Arbeiten im Dorf 
gut abdecken. DANKE dafür!

FÖRDERUNG – ABFALLBESEITIGUNG
Wie ihr vielleicht aus den Medien bereits 
erfahren habt, gewährt der Bund dem 
Land Tirol einen einmaligen Zuschuss zum 
Zweck der Finanzierung der Senkung von 

Gebühren.
Die Verteilung der Mittel auf die Gemein-
den richtet sich nach der Volkszahl, die für 
die Verteilung der Ertragsanteile für das 
Jahr 2023 heranzuziehen ist.

Die der Gemeinde zur Verfügung ste-
henden Mittel sind auf die einzelnen Ab-
gabenpflichtigen die gem. § 4 Tiroler Ab-
fallgebührengesetz eine Grundgebühr zu 
entrichten haben, nach der Anzahl der im 
betreffenden Steuerobjekt gemeldeten 
Hauptwohnsitze aufzuteilen. Jeder Ab-
gabenpflichtige erhält für die im betref-
fenden Steuerobjekt mit Hauptwohnsitz 
gemeldeten Personen eine Förderung. Die 
Höhe der Förderung errechnet sich, in-
dem der gesamte der Gemeinde zur Ver-
fügung stehende Betrag durch die Anzahl 
der Hauptwohnsitze dividiert wird. Da-
raus ergibt sich der Fixbetrag je Person 
mit Hauptwohnsitz. Für die Ermittlung der 
Hauptwohnsitze ist als Stichtag der 01. 
April 2024 heranzuziehen.

Die Gutschrift erfolgt  im 2. Quartal.

ROHRBRUCH
Wir hatten im Bereich Mitterweg – Sonn-
weg am 22.03.2024 in den späten Abend-
stunden einen Rohrbruch bei der Haupt-
wasserleitung. Ein großes Dankeschön an 
die FFW Angath, dem Team von hs-Instal-
lationen aus Kirchbichl und an Steinberger 
Hermann, dass ihr so spät abends für uns 
zur Verfügung gestanden seid. Nach drei 
Stunden konnte wieder Wasser Marsch 
gemeldet werden.

Die Straße musste leider noch einige Tage 
für die Durchfahrt gesperrt bleiben, da in 
der Nacht das Rohr nur provisorisch ver-
sorgt werden konnte und die Originalteile 
erst am drauffolgenden Wochentag be-
stellt werden konnten.

Ich danke den Anrainern für das Verständnis.

DIE NACHT DER VEREINE
Wir hatten letztes Jahr im April das erste 
Mal die Nacht der Vereine, wobei das ein 
oder andere Mitglied für die Vereine ge-
funden werden konnte.

Auch heuer darf ich euch wieder herzlich 
dazu einladen. Die Vereine öffnen für euch 
am 19.04.2024 von 18.00 Uhr bis 21.00 
Uhr Tür und Tor und freuen sich über viele 
Besucher.

SAUBERES ANGATH
Jede helfende Hand ist herzlich willkom-
men und jeder Einzelne kann einen guten 
Beitrag für ein lebenswertes und sauberes 
Angath leisten.
 
Termin: 13.04.2024 von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr – Schlechtwetter-Alternativter-
min 20.04.2024 selbe Zeit.

Gerne lädt die Gemeinde im Anschluss alle 
Mithelfenden auf eine Jause ein.

TIERSEUCHENÜBUNG
Zur Info - das Land Tirol führt bei uns in 
Angath vom 22.05.2024 – 24.05.2024 
eine Tierseuchenübung im ehemaligen 
Stall vom Kammerhof durch.

Für das bevorstehende Osterfest wünsche 
ich euch alles Liebe und frohe Ostern. Den 
Kindern wunderschöne Ferien.

Herzliche Grüße
Eure Bürgermeisterin
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Die Erfahrungen rund um das Hochwasser 
2005 sind sehr vielen noch in lebhafter Er-
innerung.

DIE FRAGEN AN HERRN PAUL KOLLER 
MSC GESCHÄFTSFÜHRER DES WASSER-
VERBANDES UNTERES UNTERINNTAL:

Der Wasserverband Unteres Unterinntal 
ist schon seit einigen Jahren aktiv. Was ist 
in Angath geplant? 

Paul Koller: Wir arbeiten an einem gemein-
deübergreifenden Projekt von Brixlegg bis 
Angath. Das Dorf Angath ist von unseren 
Maßnahmen insofern betroffen, als hier im 
östlichen Bereich ein Retentionsraum vor-
gesehen ist, der bei einem entsprechenden 
Hochwasser gezielt geflutet werden soll. 
Darüber hinaus sind auch im Bereich der 
Mündung der Brixentaler Ache Dämme ge-
plant. Somit verbessert sich die Situation 
auch für das Angather Gemeindegebiet 
südlich des Inns. Angath selbst ist bereits 
durch die bestehenden Mauern & Dämme 
entlang des Inns sehr gut geschützt.

Den Angathern ist das Hochwasserereig-
nis von 2005 in lebhafter Erinnerung. Der 
Abstand zwischen dem Hochwasserspie-
gel und der Unterkante der Innbrücke be-
trug nur mehr einen halben Meter! Kann 
es sich in dieser Form wiederholen? Sind 
Verbesserungsmaßnahmen an der Innbrü-
cke geplant?

Paul Koller: Die Sohle des Inns wird in-
zwischen wesentlich tiefer gehalten. 2005 
war die Sohle des Inns zwei Meter höher 

als heute. Seit 2006 wird jedes Jahr eine 
große Menge Geschiebe aus der Innschlei-
fe entnommen. Darüber hinaus wurde im 
Rahmen der Kraftwerkserweiterung Kirch-
bichl das linke Innufer am Beginn der Inn-
schleife aufgeweitet, was ein Abfließen im 
Hochwasserfall ebenfalls begünstigt. Da-
mit vergrößert sich der Abstand zwischen 
Hochwasserspiegel und Unterkante der 
Angather Brücke. Ein Ereignis, wie es 2005 
stattgefunden hat würde somit für Angath 
keine Gefahr mehr bedeuten.

Wie sieht es im Überflutungsbereich Ai-
chat und Giglmair bei der Anschlussstelle 
zur Brixentaler Ache aus?

Paul Koller: Im Hochwasserschutzprojekt 
sind an der Mündung der Brixentaler Ache 
in den Inn und entlang der Ache beidseitige 
Damm- und Mauerbauwerke vorgesehen. 
Diese schützen die Bereiche Aichat und 
Giglmair ebenfalls vor einem hundertjäh-
rigen Hochwasser. Entlang der Brixentaler 
Ache flussaufwärts folgen die Maßnahmen 
des Wasserverbands Brixentaler Ache und 
bilden somit einen nahtlosen Schutz.

Welche Dämme sind denn in Angath ge-
plant?

Paul Koller: Der Rückstaudamm zwischen 
dem Einlaufbauwerk und der Autobahn-
überfahrt, als auch die Dämme entlang des 
Inns, werden möglichst flach gestaltet, um 
möglichst viel Fläche landwirtschaftlich be-
wirtschaftbar zu halten. Die innseitige Bö-
schung ist relativ steil, um die Dammkrone 
möglichst weit zum Fluss zu schieben.

Die Langkampfnerstraße ist für die Anrai-
ner eine wichtige Verbindung und verläuft 
mitten durch den Retentionsraum. Was 
passiert mit ihr? Wird ein Fahrradstreifen 
mit angedacht?

Paul Koller: Die Langkampfner Straße 
wird am Fuß des Autobahndamms, außer-
halb des Retentionsraums in seiner bis-
herigen Ausbaubreite vorbeigeführt und 
bleibt somit auch im Hochwasserfall be-
fahrbar.

Viele Angather befürchten negative Aus-
wirkungen des Hochwasserschutzes auf 
das Grundwasser.

Paul Koller: Das Projekt darf die Grund-
wassersituation nicht verschlechtern und 
muss alle behördlichen Auflagen erfüllen. 
Auf Basis umfangreicher Untergrunder-
kundungen der Vergangenheit kann der 
Grundwasserhaushalt sehr gut modelliert 
werden. Die Dämme können daher so 
geplant werden, dass sie den Grundwas-
serstrom im Inntal nicht nachteilig beein-
flussen. An einzelnen Stellen werden auch 
Drainagen vorgesehen.

Die seit 2005 umgesetzten Maßnahmen 
bieten Angath bereits jetzt einen stark 
verbesserten Hochwasserschutz. Nach 
Fertigstellung aller Bauwerke können bis 
zu hundertjährige Hochwasser kontrolliert 
abgeführt werden.

Die Bürgermeisterin hat  beim Land Tirol 
bereits ein Gespräch betreffend Innbrücke 
angekündigt!

Angath vor Hochwasser sicher?
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Obmann Moser Uwe und Geschäftsführerin 
Berger Katharina Berger sind sich einig: „Der 
soziale Austausch der Mitarbeiterinnen, Eh-
renamtlichen und die Gemeinschaft ist für 
den Zusammenhalt unserers Teams sehr 
wichtig.

Umso mehr genossen wir alle dann im Ad-
vent ein paar unbeschwerte Stunden bei 
einer gemütlichen Weihnachtsfeier im Gast-
hof Gruber`s. Ein großes „Vergelts Gott“ an 
die Familie Gruber die als jährliche Spende 
an den Sozialsprengel diese wunderbare 
und genussvolle Weihnachtsfeier ausrichtet. 

SOZIALSPRENGEL
Wo so viel gearbeitet wird, darf auch 
gefeiert werden
Gemütliche Weihnachtsfeier bei Gruber`s. 

Der Sozial- und Gesundheitssprengel Angerberg-An-
gath-Mariastein ist als Verein organisiert.  Rund 12 
Mitarbeiterinnen sind in der täglichen Versorgung 
der KlientInnen in den drei Gemeinden tätig und flit-
zen mit dem Auto zu den KlientInnen. Ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen verstärken das Team. Der Sprengel 
wurde vor 34 Jahren gegründet und als dichtes so-
ziales Netz, Anknüpfungspunkt und Drehscheibe für 
Versorgung und Betreuung zu Hause stetig weiter-
entwickelt, immer ganz nahe am Bedarf der KlientIn-
nen und mit viel Herz und Innovationsgeist.

Obmann Uwe Moser obliegt die Vertretung des So-
zial- und Gesundheitssprengels nach außen. 

Als Obmann bin ich stolz auf das gesamte Team des 
Sozialsprengels Angerberg-Angath-Mariastein und 
wünsche für die aktuellen und zukünftigen Auf-
gaben alles Gute. Alle Bürgerinnen und Bürger der 
drei Sprengelgemeinden lade ich herzlich ein, sich 
über das umfangreiche Angebot des Sozialspren-
gels zu informieren und die Leistungen und Hilfen 
anzunehmen!”

Ein starkes Sprengelteam

Das Büro im Sprengel Angerberg ist das Kommunikationszent-
rum des Sprengels. Geschäftsführerin Berger Katharina, Monika 
Friess in der Verwaltung und MitarbeiterInnen in der Pflege und 
Hauswirtschaft organisieren jeden Tag alle individuell benötigten 
Dienste aus dem breiten Angebot des Sprengel Angerberg-An-
gath-Mariastein. Das Aufgabengebiet im Sprengelbüro ist ab-
wechslungsreich und umfasst viele verschiedene Bereiche. Unsere 
Aufgabe ist es, als Anlauf- und Koordinationszentrale nach außen 
und nach innen zu wir-
ken. Alle Fragen von An-
gehörigen, KlientInnen 
und auch verschiedens-
ter Partner und Liefe-
ranten des Sprengels 
werden direkt bearbei-
tet oder an die richtige 
Stelle zur Bearbeitung 
weitergeleitet.

„Sprengelarbeit ist eine 
Berufung, nicht immer 
ganz leicht, aber sehr
erfüllend.“

Der Hauswirtschaftsdienst umfasst viele Tätigkeiten im unmittel-
baren Lebensumfeld des Betreuten und ist somit ein wichtiges 
Element im Alltag hilfsbedürftiger Menschen. Zum Beispiel Woh-
nungsreinigung in unmittelbarer Umgebung der KlientenInnen, 
diverse Erledigungen und Einkäufe für die KlientInnen, heizen des 
Wohnraumes, waschen und bügeln.

Nicht zu dieser Leistung gehören Bereiche, die nicht das unmittel-
bare Lebensumfeld betreffen, wie Reinigungstätigkeiten allgemei-
ner Nutzflächen, öffentliche Stiegenhäuser, Garagen, Ferienwoh-
nungen sowie genereller Hausputz nach Instandhaltungsarbeiten, 
Gartenarbeiten etc.

Sprengelbüro in 
Angerberg

Hauswirtschafts-
team

Geschäftsführung Berger Katharina und Monika Friess in 
der Verwaltung

Schneider Inge Striegl Tanja Daniela Aschaber
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Der Gesundheits- und Sozialsprengel Angerberg-Angath-Marias-
tein und Umgebung bietet mit seinen Angeboten professionelle Hil-
fe für alle BürgerInnen der drei Gemeinden. Die Leistungen können 
von allen, die Unterstützung in der täglichen Versorgung benötigen, 
in Anspruch genommen werden. Der Fokus der Arbeit im Spren-
gel liegt vor allem in der professionellen Pflege sowie medizinische 
Hauskrankenpflege, Unterstützung im Haushalt, Essen auf Rädern, 
Organisation und Verleih von Heilbehelfen. Die Unterstützung wird 
dabei ganz individuell geplant und in Zusammenarbeit mit ansäs-
sigen Ärzten, dem Krankenhaus, Pflegeheimen sowie zahlreichen 
anderen Organisationen je nach Bedarf umgesetzt.

Pflegeteam des Sozialsprengel Angerberg-Angath-Mariastein

Die MitarbeiterInnen des Sprengel sind in der häuslichen Pflege 
für viele Familien und KlientInnen die Chance, individuelle Betreu-
ung und Unterstützung genau dort zu erhalten, wo sie notwendig 
ist. Der Sprengel Angerberg-Angath-Mariastein wurde vor ca. 34 
Jahren als Hilfestellung für die Betreuung von kranken oder be-
tagten Personen zu Hause gegründet.

Heute ist der Sprengel ein umfassender Dienstleister in der me-
dizinischen Pflege und Unterstützung zu Hause - vorübergehend 
wie nach Unfällen oder Krankheit oder in der Dauerbetreuung. 
Auch für Angebote aus dem Palliativbereich stellt der Sprengel die 
Kontakte her und übernimmt auch Leistungen.

Der Sprengel entwickelt seine Angebote ganz nahe am Bedarf der 
Klienten ständig weiter und ist eine wichtige Drehscheibe und oft 
auch erster Anknüpfungspunkt für das dichte soziale Netz in An-
gerberg. Um mögliche Leistungen in Anspruch zu nehmen, muss 
man erst wissen, wo es was gibt und das ist in unserem zwar zu-
nehmend digital vernetzten, aber sehr komplexen Gesundheits- 
und Sozialsystems nicht immer ganz einfach.

Hier leistet der Sprengel viel an Beratung und Information. Das 
engagierte Team ist laufend bemüht, die Anforderungen und Er-
wartungen von KlientInnen und Angehörigen zu bewältigen. Der 
Sprengel bringt qualitative medizinische Leistungen in die Woh-
nungen der Betreuten und entlastet damit das Gesundheitssys-
tem und ist ein wichtiger Baustein, so dass jede und jeder die bes-
te individuelle Versorgung erhält.

Professionelle Versorgung daheim

Am 09. Februar 2024 haben wir uns im Gasthof Baumgarten ge-
troffen zum alljährigen Schnitzelessen mit unseren Partenaus-
trägern der drei Gemeinden. Sie haben sich vor vielen Jahren zu-
sammengetan, damit die Tradition des „Kirchensagens“ aufrecht 
bleibt. In diesem Abrechnungsjahr wurden die Parten verteilt für 
18 Verstorbene. Vielen Dank den fleißigen Helfern, die innerhalb 
kürzester Zeit die Parten an alle Haushalte verteilen bei jeder 
Witterung. 

Ein großes Danke-
schön geht an die 
Austrägerinnen 
der Parten

PDL DGKP Doris Hager, DGKP Ehrensberger Elisabeth, DGKP Dollinger Agnes, DHKP Paulmichl 
Michaela,  DGKP Kreidl Christian, Pflegeassistentin Verena Perthaler und Heimhilfe Kaufmann Ing-
rid (ist bereits in Pension) und zuletzt unsere neue DGKP Mitarbeiterin Anker Elisabeth

Im Sozialsprengel verabschiedeten sich unsere allseits beliebte 
und geschätzte Kolleginnen Rosa  Dollinger und Ingrid Kauf-
mann in die wohlverdiente Pension.
 
Immer gut aufgelegt, herzlich, einfühlsam und voll motiviert bis 
zum letzten Arbeitstag waren sie eine große Bereicherung für 
unser Team. Wir können uns noch gar nicht vorstellen, wie es 
ohne sie sein wird. Alles Liebe und Gute für den neuen Lebens-
abschnitt liebe Rosa und Ingrid, ihr werdet uns fehlen!

Wir können es im-
mer noch nicht 
glauben!
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Am 17.11.2023 verweilten wir im Mari-
asteinerhof. Ein Harfenspiel von Jung-
wirtin Maria trug zur vorweihnacht-
lichen Stimmung bei.  Im neuen Jahr 

waren wir am 29.02.2024 im Kammer-
hof Angath. Fröhlich war die Stimmung 
bei den Besuchern. Café Lebensfreude 
ist immer wieder aufs Neue ein gemüt-

licher Nachmittag zum Kennenlernen, 
alte Bekannte wieder zu treffen, sich 
zu unterhalten und ein Gasthaus zu be-
suchen.

Der Weihnachtsbazar am 26.11.2023 im 
Gemeindesal Angath war ein voller Erfolg. 
Es war ein feiner aber kleiner Weihnachts-
bazar mit vielen BesucherInnen und Be-
suchern. Selbstgemachte Marmeladen und 
Handarbeiten, Kräutersalz, Seifen, Advent-

kränze, Eierlikör und Weihnachtskekse und 
viele kleine Geschenke zierten den Gemein-
desaal. Die Besucher wurden kulinarisch 
mit Kaffee und Kuchen und Speckbrot ver-
sorgt. Ein beträchtlicher Teil der Einnahmen 
ging an den Sozialsprengel Angerberg-An-

gath-Mariastein. Die Scheckübergabe er-
folgte durch die Obfrau Siedler Angela und 
Anna Unterberger (Kassier). Die Geschäfts-
führung Berger Katharina und Pflegedienst-
leitung DGKP Doris Hager bedankten sich 
recht herzlich für die großzügige Spende.

Scheckübergabe vom Verein ANG-art 
an den Sozialsprengel Angerberg-An-
gath-Mariastein

In Tirol hat am Aschermittwoch die Fasten-
suppe Tradition!  

Ein gern angenommener Fixpunkt in der 
Fastenzeit ist das Verteilen der Fasten-
suppe am Aschermittwoch bei uns am An-
gerberg in der Volksschule. Das Mitanond 
mit Sulzenbacher Lisbeth und ehrenamt-
lichen Helferinnen sowie der Sozialspren-
gel haben auch heuer die Besucher mit der 
traditionellen Fastensuppe und selbst ge-
backenem Brot verwöhnt. Auch BGM Osl 

Walter, BGM Sandra Madreiter Kreuzer, 
Vizebürgermeister Weichselbraun Gerhard 
und der Diakon Stefan Mair nahmen an der 
jährlichen Tradition teil.

Ein herzliches Dankeschön an alle Besu-
cher, Spender und unseren Helfern sowie 
der Gemeinde Angerberg für die Benüt-
zung der Schulküche. So konnten ca. 230 
Portionen zu Gunsten des Sozialsprengels 
Angerberg-Angath-Mariastein ausgeteilt 
werden.

Fastensuppe

v.l.n.r.: Gschwentner Lisbeth, Schett Waltraud, Schrettl Elfi, Sul-
zenbacher Lisbeth, Weichselbraun Anni, Osl Rosemarie, Hartl 
Hanni, Gruber Emmi

Auch Weihnachten 2023 wollte der Aus-
schuss für Familie, Bildung und Soziales 
unter der Leitung von Teresita Laner - Sim-
merstätter die Adventszeit wieder nutzen, 
um einigen besonderen Menschen in unse-
rer Gemeinde eine Freude zu machen.

Gemeinsam mit Jugendlichen wurden im 
Dezember im Rahmen eines ganztägigen 
Jugendtreffs in der Volksschule fleißig Leb-
kuchen gebacken, und damit 85 Kaffeebe-
cher befüllt und liebevoll weihnachtlich ge-
staltet. Diese kleine Aufmerksamkeit sollte 
ein Dankeschön sein an die Klienten des 
Sozial- und Gesundheitssprengel Anger-
berg-Angath-Mariastein und für die Fahrer 
des Angerberger Mobils für ihren wertvol-
len und treuen Dienst an der Gemeinschaft.
Allen unseren Senioren, die auf die Hilfe des 

Sozialsprengels angewiesen, und nicht mehr 
so viel unter die Leute kommen, wollten wir, 
die jüngere und junge Generation, sichtbar 
machen, dass wir an sie denken und aufrich-
tig wertschätzen, was sie in ihrem Leben ge-
leistet und beigetragen haben.

Für etwas Verwirrung hat bei einigen Be-
schenkten der Hinweis auf Johannes 8,12 
in der Form auf dem Geschenkanhänger 
gesorgt. Gemeint war der Bibelvers aus 
dem Evangelium des Johannes, Kapitel 8 
Vers 12, wo Jesus sagt: „Ich bin das Licht 
der Welt. Wer mir nachfolgt, der wird nicht 
wandeln in der Finsternis, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.“

Auf dem Geschenkanhänger hatte so viel 
Wort Gottes nicht Platz. Ankommen tut es 

aber auf den Platz dafür in unseren Herzen.
Im Namen des Sozialsprengel Angerberg-
Angath-Mariastein bedankte sich die Ge-
schäftsführung Katharina Berger recht 
herzlich bei Teresita Laner – Simmerstätter, 
ihrem Ausschuss und den beteiligten Ju-
gendlichen.

Ein liebevoller Weihnachtsgruß
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Einladung zum 4. Praxistag

Demenz – den Alltag meistern
Austausch und Informationen für Betroffene, Angehörige und Interessierte

27. April 2024, 08:00 bis 15:45 Uhr 
Pflege Campus Kufstein, Endach 27 a, 6330 Kufstein

Bei der Veranstaltung „Praxistag Demenz – den Alltag meistern“ erhalten 
Betroffene, Angehörige und Interessierte wertvolle Informationen zum 
Thema Demenz. Nutzen Sie die Möglichkeit, mit Expertinnen und Experten 
in Kontakt zu treten und sich mit anderen Teilnehmenden auszutauschen. 
Nehmen Sie an bis zu drei der inspirierenden Workshops teil und besuchen 
Sie die Informationsstände, um wertvolles Wissen zu gewinnen. 

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung bis spätestens 23. April 2024 telefonisch 
unter +43 5372 6966 1011 oder per E-Mail an anja.sulzenbacher@bkh-kufstein.at

Die Teilnahme ist kostenlos. Für Verpflegung ist gesorgt.

Mehr zum Thema Demenz finden Sie unter www.demenz-tirol.at.
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Eine gemeinsame Veranstaltung von Mit freundlicher 
 Unterstützung von
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Aus dem Kindergarten
Fasching im Kindergarten
Auch dieses Jahr freuten sich die Kinder wieder auf die lustige 
Faschingszeit im Kindergarten. Der Kindergarten wurde bunt 
geschmückt und lustige Faschingslieder gesungen, bevor am 
Mittwoch vor den Semesterferien die Kinder in ihrer Lieblings-
verkleidung in den Kindergarten kommen durften. Prinzessin-
nen, Piraten, Polizisten, verschiedene Tiere und viele andere 
Faschingsfreunde amüsierten sich bei den Faschingsspielen, 
freuten sich über die tollen Preise und genossen die leckere 
Faschingsjause. Am Unsinnigen Donnerstag überraschte und 
unsere Bürgermeisterin Sandra Madreiter-Kreuzer, verkleidet 
als Pumuckl, mit leckeren Faschingskrapfen. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön für die gute Jause. Nach den Faschingsfei-
ern im Kindergarten verabschiedeten sich die Faschingskinder 
in die Semesterferien, wobei die angemeldeten Kinder auch am 
Faschingsdienstag noch etwas weiterfeiern konnten.
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Hopsi Hopper – Bewegungsstunden
Mehrmals im Jahr bekommen wir Besuch vom Frosch Hopsi Hop-
per und seiner Begleitung, welche mit uns aufregende Vormittage 
im Turnsaal der Volksschule Angath verbringen. Unsere mittleren 
und großen Kinder freuen sich über Bewegungslandschaften, 

Laufspiele, Geschicklichkeitsübungen und vieles mehr. Danke an 
den Verein ASKÖ für diese tolle Gelegenheit, den Turnsaal mit 
euch gemeinsam zu entdecken.
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Aus der Schule
Hopsi Hopper
Auch im heurigen Schuljahr gibt es wieder einige Turnstunden 
mit den Trainerinnen und Trainern vom AKSKÖ unter dem Motto 
„Hopsi Hopper“. Die Kinder sind mit Begeisterung dabei und für 
uns Lehrerinnen gibt es immer wieder neue Ideen für den Turn-
unterricht.

Didgeridoo
Den Kindern der 3. Stufe wurde im Rahmen einer Veranstaltung des Tiroler Kulturservices das Didgeridoo, ein Instrument der Ab-
origines, vorgestellt. Nach einigen akustischen Eindrücken stellten die Kinder eigene Didgeridoos her, die sie dann gestalteten und 
natürlich auch ausprobierten.
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Leseabend
Am 28. Februar machte die 3. Schulstufe am Abend die Schule unsicher. Leider konnten wir wegen des Wetters den Nachthimmel 
nicht beobachten, informierten uns aber trotzdem über die Mondphasen. Auch lösten die Kinder ein „Escape Game“ und retteten so 
in letzter Minute die Welt! Zum Schluss blieb natürlich noch viel Zeit zum Lesen. Es war ein spannender und netter Abend.

Vorstellung der Mittelschulen
Die Schüler*innen der 4. Stufe wurden von den Mittelschulen in 
Wörgl zum Tag der offenen Tür eingeladen. Dabei konnten die 
Kinder das Lernangebot der jeweiligen Schulen kennenlernen. 
Bei einem Schulrundgang bekamen sie einen Einblick in den 
Koch-, Physik,- Geschichte-, Sport-, Informatik-, Italienisch- und 

Kunstunterricht. Die Schüler*innen haben eine gute Einsicht in 
das Schulleben gewinnen können und haben nun eine bessere 
Vorstellung davon, wie es wäre, Teil dieser Schulgemeinschaft im 
nächsten Jahr zu werden.
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Fasching
Den Unsinnigen Donnerstag nahmen wir in der Schule wörtlich. 
Statt der Schulkinder waren ihre verkleideten Doppelgänger in 
der Schule zu Gast. In den klassendurchmischten Stationen gab 

es wieder viel Spaß und Spannung, zwischendrin gab es einen 
von der Gemeinde spendierten Faschingskrapfen und einen kur-
zen Faschingsumzug durch Angath an der frischen Luft. 
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Sternsinger

Der SOBIKU Ausschuss der Gemeinde Angath hat in enger Zusam-
menarbeit mit der Bürgermeisterin die Buchpräsentation - Lesung 
„Lichtung“ organisiert.

Die „Lichtung“ ist ein sehr persönliches Buch. Es ermutigt eigene Le-
bensgeschichten nachzuspüren.

Monika Osl erzählt in dem Buch aus ihrem Leben, über den Tod drei 
ihrer Kinder. Sie berichtet von Trauer, Wut, Schuldgefühlen, ihren Weg 

zurück in ein hoffnungsvolles Leben.

Georg Schärmer blickt auf seine Kindheit zurück, auf ein Aufwachsen 
in schwierigen Familienverhältnissen.

Die Stimme Tirols Ludwig Dornauer hat uns aus der Lichtung gelesen.

Es war ein sehr ergreifender und berührender Abend.

Der SOBIKU Ausschuss der Gemeinde Angath
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Seniorenweihnachtsfeier
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Kinderfasching in Angath: Ein wieder-
kehrendes Fest voller Freude
Die Bürgermeisterin bedankt sich bei Nanny für die tolle Orga-
nisation der Faschingsfeier. Es freut mich, dass die Gemeinde 
einen Beitrag dazu leisten konnte indem sie die Räumlichkeiten 
sowie die Reinigung kostenlos zur Verfügung stellte.

In gewohnter Tradition fand auch dieses Jahr wieder eine 
herrliche Faschingsfeier im Gemeindesaal statt, die sowohl 
den Kleinen als auch den Großen Freude bereitete. Am 
Nachmittag erfüllten Kinderlachen und fantasievolle Kostü-
me den Saal, während die Kleinen ausgelassen spielten und 
lachten. Am Abend verwandelte sich die Stimmung in eine 
festliche Atmosphäre, als R&M die Erwachsenen mit mitrei-
ßender Musik unterhielt.

Der Besucherstrom war wieder überwältigend, und es erfüllt 
uns mit großer Freude zu sehen, wie Familien aus nah und fern 
angereist sind, um gemeinsam das lebhafte Treiben des Fa-
schings zu erleben. Die glänzenden Augen der Kinder und die 
fröhlichen Gesichter der Erwachsenen zeugen von der Freude 
und Begeisterung, die dieses Fest in unsere Gemeinde bringt. 
Von mutigen Rittern und wunderschönen Prinzessinnen über 
lustige Clowns und geheimnisvolle Zauberer bis hin zu Fabel-
wesen aus Märchen und Legenden – die Vielfalt der Kostüme 
war erneut ein faszinierender Anblick.

Besonders erfreulich ist die großzügige Unterstützung, die 
durch den Kinderfasching ermöglicht wurde. Dank unserer 
Gäste und Sponsoren konnte eine bedeutende Summe von 
5.000€ eingenommen werden, die zur Realisierung des zwei-
ten Teils der Kletterwand in der Turnhalle der Volksschule bei-
tragen wird.

Wir blicken mit großer Vorfreude auf die nächste Faschings-
feier, die zweifellos wieder ein unvergessliches Ereignis für 
unsere Gemeinschaft sein wird. Jeder Beitrag, sei er groß oder 
klein, trägt dazu bei, dass wir auch in Zukunft solch wunder-
volle Veranstaltungen für unsere Gemeinschaft ausrichten 
können. Wir sind dankbar für jede Form der Unterstützung 
und freuen uns darauf, gemeinsam mit Euch die nächste Fa-
schingsfeier zu gestalten.

Ein herzliches Dankeschön gebührt allen Sponsoren und Hel-
fern, die diese Veranstaltung ermöglicht haben. Insbesondere 
möchten wir uns bei der Metzgerei Wimpissinger für den köst-
lichen Fleischkäse, bei Broad Pass für die zauberhafte Deko-
ration, bei Michaela für die festgehaltenen Erinnerungen, bei 
der Bäckerei Schipflinger für die leckeren Krapfen, bei Thomas 
Osl (Tirol Milch) für das erfrischende Lattella und bei Thomas 
Siedler (Cald’oro) für den aromatischen Kaffee bedanken. Ein 
großes Lob geht auch an die Mamis für ihre köstlichen Kuchen 
und die professionelle Kinderschminke. Auch der Familie von 
Nanny ein großer Dank für die Mitarbeit und Unterstützung.

Mit herzlichen Grüßen Nanny Spar Thurnbichler · Nanny's 
Café, Angath

Sponsoren:
Altbürgermeister und Ehrenbürger von Angath KR Manfred 
Wimpissinger, Raiffeisenbank Angath, Dani's Haarstudio Wörgl, 
Pfarre Angath, OSL Panorama, OMV Michael Brauneis, Friseur-
salon Käthe, KFZ Stefan Silberberger, Kammerhof Angath, 
DVAG Anton Hauser, Wildschönau Reisen Bernhard Winter, 
EU-Design, Hansi's Sportshop Scheffau, Zimmerei Feiersinger 
Hotter, Stammtisch, Pletzer Design Werbeagentur, Steuerbera-
ter Frank Huter, Mischa Photoart, Nanny's Café & Spar Angath.

Bei Interesse an den Bildern bitte bei Michaela Schwaiger
mischaphotoart@gmail.com melden.
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FEUERWEHR

Am Samstag, den 17.02.24, 
fand die alljährliche Jahres-
hauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Angath im Gemeindesaal 
statt. Kommandant Franz 
Osl begrüßte bei der Er-
öffnung alle anwesenden 
Mitglieder, Ehrenmitglieder 
sowie Ehrengäste. Beim 
Tagesordnungspunkt To-
tengedenken wurde an die 
im abgelaufenen Jahr ver-
storbenen Kameraden ge-
dacht. Im Anschluss folgten 
die Berichte des Komman-
danten, des Kassiers und 
der Schriftführerin. Die FF 
Angath blickt auf ein er-
folgreiches aber auch sehr 
einsatzreiches Jahr 2023 
zurück. Besonders die 
kurz aufeinanderfolgenden 
Brandeinsätze sowie das 
„Beinahe-Hochwasser“ im 
Sommer hielten unsere 
Einsatzkräfte auf Trab.

Nach dem Rückblick auf 
das Jahr 2023 standen die 
Tagesordnungspunkte An-
gelobungen und Beförde-
rungen sowie Ehrungen 
am Programm. Im Zuge der 
Sitzung wurden Florian Osl 
und Julian Seemüller offizi-
ell angelobt und zum Feu-
erwehrmann befördert. Die 
beiden Kameraden wurden 
somit aus der Jugend in 
den Aktivstand überstellt. 
Weiters wurden Mathias 
Osl, Tobias Seemüller und 
Julian Sonderegger zum 
Oberfeuerwehrmann be-
fördert.  Franz Bramböck 
wurde in Abwesenheit für 
seine langjährige Mitglied-
schaft (50 Jahre) geehrt. 
Zum Ende der Sitzung 
wurden die anwesenden 
Ehrengäste um ihre Gruß-
worte gebeten, bevor die 
Versammelten nach dem 
Schlusswort des Komman-
danten und dem offiziellen 
Ende der Jahreshauptver-
sammlung zum gemeinsa-
men Abendessen in den 
Kammerhof Angath wech-
selten.

Text: Schriftführerin Martina Hauser 

BERICHTE DER VEREINE
Jahreshauptversammlung
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BRAND AUS 
für lahmes Internet!
Mit wörglWEB bist du in ANGATH ab sofort 
schneller als die Feuerwehr.

Als regionaler Anbieter für Glasfaser-Produkte in Angath sind 
wir schnell, flexibel und persönlich für dich da.

Einfach den QR-Code scannen und unverbindlich die Verfügbar-
keit in deinem Wohngebiet prüfen. Bei Vertragsabschluss sind 
die ersten drei Monate GRATIS! 

Und noch was!
Damit die Feuerwehr Angath auch in Zukunft 

so schnell bleibt, gibt es von uns für jeden neu 

abgeschlossenen Vertrag 25 Euro Nachwuchs-

förderung für die Jungfeuerwehr Angath! 

stww.at Stadtwerke Wörgl GmbH | Zauberwinklweg 2a | 6300 Wörgl | T 050 63 00 30

STWKW_24_KA312229_Anzeige_Angath_A4_PRINT_aw.pdf   1   12.03.24   14:05
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JUNGFEUERWEHR
Neues von der Feuerwehrjugend
In den vergangenen 
Wochen beschäftigte 
sich unsere Feuer-
wehrjugend intensiv 
mit den Vorbereitun-
gen für den Wissens-
test im Frühjahr. Dabei 
werden viele verschie-
dene Bereiche des 
Feuerwehrwesens 
wie zum Beispiel Fun-
ken, Gerätekunde und 
Erste Hilfe abgeprüft. 
Gemeinsam mit der 
Jugendfeuerwehr der 
FF Mariastein wurde 
und wird fleißig geübt, 
wobei Spannung und 
Spaß natürlich auch 
nie zu kurz kommt. 
Wir wünschen unse-
rer Jugendgruppe 
viel Erfolg und alles 
Gute für die bevor-
stehenden Prüfungen.               
Text: Schriftführerin Martina Hauser 

SCHÜTZEN
Schützenball
Am 27.01.2024 fand der alljährliche Schützenball der Schützenkompanie Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein statt. Für eine 
tolle Stimmung sorgten die Old Flegl aus Schwoich.
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LANDJUGEND ANGATH

Anklöpfeln
Im vergangenen Dezember haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, 
den Weihnachtszauber zu verbreiten. Nach zahlreichen Proben 
begaben wir uns von Haus zu Haus. Dank dieser Aktion kamen 
sehr viele Spenden zusammen, von denen wir stolze 2.000€ an 
den Sozialfonds der Gemeinde übergeben konnten. Wir bedanken 
uns herzlich für all die Spenden und die warmherzige Gastfreund-
schaft, die wir erfahren durften.

Elias Stocker, Schriftführung Landjugend Angath

Wortn aufs Christkindl
Im Dezember durften wir erstmalig das „Wortn aufs Christkindl“ veranstalten, bei dem wir gemeinsam mit den Kindern aus der Gemein-
de Spiele spielten, bastelten und malten, um ihnen die Zeit am Nachmittag zu verkürzen. Anschließend an den spaßigen Nachmittag 
besuchten wir zusammen mit den Kindern die Krippenfeier in der Kirche, wo wir uns auch von den Kindern verabschiedeten.

Elias Stocker, Schriftführung Landjugend Angath
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Backe, backe Haserl!
Zutaten: (ergibt ca. 4-5 Häschen, Zeitaufwand ca. 1 Stunde)

• 200 ml Milch (lauwarm)
• 25 g frische Germ
• 500 g Mehl (Weizen- oder Dinkelmehl)
• 100 g Backzucker
• 1 Prise Salz

• 1 Ei, 3 Eidotter
• 2 TL Vanillezucker
• Abgeriebene Schale von einer Zitrone
• 1 versprudeltes Ei zum Bestreichen
• Hagelzucker zum Bestreuen

Zubereitung:

Die frische Germ in der Hälfte der lauwarmen Milch auflösen. Mehl in eine Schüssel sieben, eine Mulde formen, die Germ-Milch eingießen 
und abgedeckt ca. 15 Minuten an einem warmen Ort gehen lassen. In der restlichen Milch Zucker, Butter und Salz auflösen, mit den Ei, Ei-
dottern, Vanillezucker und Zitronenschale vermischen. Alle Zutaten miteinander vermischen und einen geschmeidigen Germteig kneten, an 
einem warmen Ort ca. 45 Minuten abgedeckt gehen lassen. Aus dem Teig auf einem bemehlten Brett kleine Rollen formen (ca. 4-5 Rollen). 
Eine Schlinge legen, die beiden Stränge einmal miteinander verdrehen und die Enden zu Spitzen formen. Jetzt die Häschen auf ein mit Back-
papier ausgelegtes Backblech legen und eine kleine Teigkugel in die Öffnung der Schlinge drücken. Mit einem Geschirrtuch abdecken und 
nochmals gehen lassen – Teigvolumen sollte sich um ca. ein Drittel vergrößert haben. Anschließend die Häschen mit versprudelten Ei be-
streichen, mit Hagelzucker bestreuen und im vorgeheizten Backrohr (HL 160°C) etwa 20 Minuten goldbraun backen. Auf einem Gitterrost 
auskühlen lassen und mit einer bunten Satinschleife schmücken.                              (Rezept und Foto: Marlene Horngacher, Schaufler)

BÄUERINNEN

AUSGABE 51

Wir wünschen allen Bäuerinnen sowie allen Angather/innen ein wunderschönes, buntes Osterfest und möchten uns auch an dieser 
Stelle bei allen Unterstützern bedanken!

Frohe Ostern und gutes Gelingen wünschen die Bäuerinnen von Angath Marlene, Sandra, Anita und Christl

AUSGABE 51

EV ANGATH
Einladung zur Straßendorfmeisterschaft am 
Samstag, 20.04.2024 in Angath
Der EV Angath veranstaltet heuer wieder die beliebte Straßen-
dorfmeisterschaft im Asphaltstockschießen. Im Vordergrund steht 
die Dorf- und Vereinsgemeinschaft.

Natürlich wird die Gaudi nicht zu kurz kommen. Jede und jeder 
kann mitmachen, egal ob Neuling, Anfänger oder Verein.

Bei Schlechtwetter wird das Turnier auf Samstag, 27.04.24 ver-
schoben.

Für Stock- und Plattenmaterial sind die Teilnehmer selbst verant-
wortlich. Begrenztes Material kann der EV Angath zur Verfügung 
stellen. Achtung: violette Platten sind nicht erlaubt.

Die Teilnahme ist auf 15 Mannschaften nach Reihenfolge der 
Nennung begrenzt.

Beginn:
Anmeldung um 9:00 Uhr, Start Meisterschaft 09:30 Uhr
Ort:
Angath, Winklweg 15 – 8 in Richtung Hable (hinter ehemaligem 
Fußballplatz)
Nenngeld:
€ 40,- pro 4er Mannschaft.       
            
Meldung:
bis spätestens Mittwoch 17.04.2024 an

Simon Pichler
0660/5185192 · simonpichler55@gmail.com   oder
Resi Brunner
0664/5242132 · resi66.brunner@gmail.com

Die Siegerehrung mit Preisverteilung findet im Anschluss ans Tur-
nier am Turnierplatz statt.

Der Verein übernimmt für Unfälle jeder Art vor, während oder 
nach der Veranstaltung, auch Dritten gegenüber keine Haftung 
und Gewähr.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme!
Mit sportlichen Grüßen
Euer EV Angath
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ANG-art
Weihnachtsbazar
Der Angather Weihnachtsbazar, organisiert vom Verein ANG-art, 
fand im November 2023 zum dritten Mal statt. Auch diesmal wur-
den alle Erwartungen übertroffen. Wir sind sehr stolz, dass diese 
Veranstaltung bei den Bürgern so gut ankommt.

Durch den Losverkauf, bei dem zwei Weihnachtskrippen verlost 
wurden, konnten wir unsere Spende im Vergleich zum Vorjahr 
mehr als verdoppeln.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Besucher, die zu 
unserer Spende beigetragen haben.

Voller Freude überreichten wir am 15.12.2023 dem Sozial- und 
Gesundheitsprengel Angerberg-Angath-Mariastein den Scheck in 
Höhe von 1.300,- EUR. 

Auf ein Wiedersehen! Das Team von ANG-art

SAVE THE DATE: 4. Angather Weihnachtsbazar am Sonntag, den 
24. November 2024
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BUNDESMUSIKKAPELLE
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen bei 
der BMK Angath
Am 26. Jänner startete die Bundesmusikkapelle 
Angath mit der Jahreshauptversammlung in das 
neue Blasmusikjahr.

Neben Bürgermeisterin Sandra Madreiter-Kreu-
zer und zahlreichen Ehrenmitgliedern begrüßte 
Obmann Herbert Mayrhofer ganz besonders un-
sere Marketenderin Lea Strobl als neuestes Mit-
glied der Musikkapelle. Ein großes Dankeschön 
galt auch der Gemeinde Angath die schon vor-
ab zum gemeinsamen Abendessen im Gasthaus 
Kammerhof Anno 1582 lud.

Nach umfangreichen Berichten der Funktionä-
re und dem Rückblick auf das letzte Musikjahr 
standen die Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
Alle Vorstandsmitglieder wurden in ihren Äm-
tern bestätigt. Der Obmann bedankte sich bei 
allen bisherigen Ausschussmitgliedern und de-
ren Stellvertretern, für die gute Zusammenarbeit 
und wünschte allen viel Glück für die kommende 
Funktionsperiode. Mit einem besonderen Dank 
wurde Stefanie Osl verabschiedet, die sich nicht 
mehr der Wiederwahl stellte.

v.l.n.r. Michael Kirchler (Schriftführer), Helmut Unterweger (Kassier), Rene Kofler (Jugendreferent), Peter Steinbacher (Ka-
pellmeister), Hannes Gschwentner (Notenwart), Herbert Mayrhofer (Obmann), Stefan Kirchler (Zeugwart), Georg Dollinger 
(Obmann-Stv.), Markus Osl (Medienreferent), Bgm. Sandra Madreiter-Kreuzer, Hannes Tipelius (Kapellmeister-Stv.)

Aktivitäten und Ereignisse 2024
Auch in diesem Jahr findet am 19. 
April die „Nacht der Vereine“ statt, 
wo uns Groß und Klein besuchen, 
sich informieren und sogar Instru-
mente ausprobieren können. Beson-
ders jene, die in Erwägung ziehen 
ein Instrument zu lernen sind herz-
lich willkommen. Die Bundesmusik-
kapelle Angath stellt nicht nur Leih-
instrumente zur Verfügung, sondern 
übernimmt auch einen Teil der Aus-
bildungskosten. Wer schon vorab 
Lust bekommen hat, kann sich jeder-
zeit bei unserem Jugendreferenten 
oder über die sozialen Netzwerke bei 
uns melden!

Ebenso ein Fixpunkt in jedem Musik-
jahr sind die traditionellen Maiständ-
chen. Auf Grund der stetig steigen-
den Anzahl an Haushalten starten am 
30. April beide Musikgruppen bereits 
um 13 Uhr. Während die eine wie ge-
wohnt im Ortsteil Fürth unterwegs 
ist, beginnt, die andere erstmals im 
Ortsteil Kreith/Achleit, bevor es im Bereich der ehemaligen 
Tischlerei Ellinger (Obere Dorfstraße) weitergeht. Es folgen die 
Straßen Mitterweg, Blumenweg und die Innstraße ab dem Haus 
Eder. Gegen Abend wird diese Gruppe den Ortsteil Giglmair 
und die Ahornstraße erreichen. Die letzten Märsche werden im 
Ortsteil Aichat zu hören sein. Am 1. Mai ist die Bundesmusik-
apelle Angath ab 6 Uhr im restlichen Angerberger Ortsteil Ach-

leit bzw. im Angather Dorfzentrum 
unterwegs.

Wie schon aus vergangenen Jahren 
bekannt, folgen die weiteren Angather 
Ortsteile. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass es auf Grund der geänderten 
Streckenführung im Angerberger Orts-
teil Achleit am 1. Mai, ab dem frühen 
Vormittag, zu früheren Ankunftszeiten 
kommt. Alle direkt betroffenen Haus-
halte im Ortsteil Kreith/Achleit, wel-
che schon am 30. April aufgesucht 
werden, werden von uns noch per-
sönlich informiert. Wir bedanken uns 
bereits im Voraus für die großzügigen 
Spenden, welche vorwiegend für die 
Jugendausbildung verwendet werden.

Ab dem 04. Juli finden wie jedes Jahr 
den gesamten Sommer über, don-
nerstags ab 20 Uhr, die Platzkonzer-
te beim Pavillon am Dorfplatz statt. 
Auch in diesem Sommer beginnt der 
Ausschank bereits ab 19:30 Uhr. Am 

25.Juli wird die Bundesmusikkapelle Alpach konzertieren und am 
08. August freuen wir uns die Bundesmusikkapelle Schwoich bei 
uns begrüßen zu dürfen. 

Die Bundesmusikapelle Angath freut sich schon, möglichst viele 
Zuhörer begrüßen zu dürfen und wünschen bis dahin eine frohe 
Osterzeit.

betroffene Haushalte, welche schon am 30.April ab 13 Uhr aufgesucht werden
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Blühflächen sind nicht nur wunderschön anzuschauen sondern 
schaffen auch wichtige Nahrungsquellen für Insekten. Beim Anle-
gen einer  Blühfläche gibt es dabei einige Dinge zu beachten, wie 
z.B. die Auswahl des Saatgutes und des Untergrundes oder die Be-
arbeitungs- und Mähintervalle. 

Für alle die sich selber so ein blühendes Paradies vor der Haustür 
schaffen wollen, findet am Samstag den 13. April von 9 bis ca. 11 
Uhr ein Workshop beim Gemeindeamt Mariastein statt. Martin 
Bramböck (OGV Angerberg, BZV AMAL) informiert dabei über die 
wichtigsten Arbeitsschritte und zeigt diese auch gleich vor Ort an 
einer neu anzulegenden Blühfläche vor. 

Der Workshop findet mit Unterstützung der Gemeinde Mariastein, 
Obst- und Gartenbauverein Angerberg, dem Bienenzuchtverein 
Mariastein, Angerberg, Angath, Langkampfen und der Tiroler Um-
weltanwaltschaft statt und ist für alle TeilnehmerInnen kostenlos. 

Wer dabei sein will meldet sich bitte unter 0680/5576576 bis zum 
12. April an. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und auf viele blühende 
Flächen.

OBST-, GARTENBAU- UND BIENEN-
ZUCHTVEREIN
Workshop „Blühflächen anlegen“

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

INFOBOX 
Warum sollte man Blühflächen anlegen? 

 
Die Zahl der Insekten nimmt österreichweit jährlich ab. Hauptgründe dafür sind der Verlust an Lebensraum und 
der Mangel an Nahrungsquellen. 
Speziell in den Monaten Juni, Juli und August finden die Insekten nur mehr wenige Nahrungspflanzen. Grüne 
Wiesen oder versiegelte Bodenflächen bieten nur sehr wenig Überlebenspotenzial für Insekten. Weniger 
Insekten bedeuten dann wiederum zu wenig Nahrung für insektenfressende Vögel und SäugePere. Auch der 
Mensch ist auf Insekten angewiesen, da sie für die Bestäubung von Obstbäumen und Gemüsepflanzen sorgen. 
Blumenwiesen tragen dazu bei, dass Insekten das ganze Jahr über genügend Nahrung finden.  
 
Die BeeBuddy Garden App hilR die Blütenvielfalt im eigenen Garten zu steigern und so neue FuTerquellen für 
Bienen zu schaffen. Die App gibt AuskunR darüber, welche Pflanzen besonders viel Pollen- und Nektargehalt 
aufweisen. Die „BeeBuddy Garden“ App gibt es im Google Playstore und Apple Store kostenlos zum Downloaden! 
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Der Ausschuss und die Ehrenmitglieder des Obst- und Garten-
bauvereins bedanken sich recht herzlich für die Einladung und 
die nette Feier zum 70. Geburtstag beim Mariasteinerhof vom 
langjährigen Ausschuss-Mitglied Happacher Hansl

70. Geburtstag von 
Happacher Hansl

70. Geburtstag von Happacher Johann
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Neues vom Bienenzuchtverein Angerberg, 
Mariastein, Angath und Langkampfen
Wissenswertes von den Bienen:
Unsere Bienen sind schon wieder unterwegs. Fleißig sammeln sie die 
ersten Pollen von Erle und Haselnuss um damit die Brut zu versorgen. 
Leider schafft es nicht jedes Volk durch den Winter, neben der Varroa 
Milbe gibt es viele verschiedene Virenerkrankungen die ein Bienenvolk 
so stark schwächen, dass es die kalte Jahreszeit nicht überlebt!

Für uns Imker gibt es schon wieder jede Menge zu tun, neben ver-
schiedenen Reinigungsarbeiten, das Zusammenlegen oder Auflösen 
on schwächen Völkern, bereiten wir uns auf das kommende Frühjahr 
vor... und wie es ausschaut ist das nicht mehr als zu lang aus. 

Von der Bestäubungsleistung der Bienen: 
Neben den Wildbienen, Wespen und Hummeln sind unsere Honigbie-
nen sehr wichtige Blütenbestäuber. Besonders wertvoll macht unsere 
Honigbiene die Blütenstetigkeit, das heißt wenn eine Biene aus dem 
Stock fliegt und einen Apfelbaum besucht bleibt sie bei den Blüten des 
angeflogen Apfelbaumes. Sollte die Bestäubungsarbeit gut funktio-
niert, kann mann sich im Herbst auf leckeres Obst freuen!
 
Das Bienengift:
Obwohl Bienen sehr friedlich sind, kann es dennoch manchmal pas-
sieren dass man von einer Biene gestochen wird... bitte denkt daran, 
dass diese Biene um's Überleben kämpft, denn der Biene wird beim 
Stich die Giftblase aus dem Hinterleib gerissen. Auf keinen Fall sollte 
man diese zusammendrücken sondern den Stachel zur Seite wegstrei-
fen. Ein, mit den Fingern, zerriebenes Spitzwegerichblatt und ein wenig 
Kühlung, nehmen den Schmerz!!

Informationen und Organisatorisches vom Verein:
Möchtest du von dieser einzigartigen Bestäubungsarbeit profitieren 
und Bienen in deinem Garten stehen haben, dann melde dich bei uns. 

Oder hast du Interesse an der Imkerei, am 19.04.2024 findet unsere 
Jahreshauptversammlung in Oberlangkampfen statt.
 
Kontakt:
Bramböck Martin 0664/2330093
Guggenberger Heidi 0676/5219086 

Oft steht die Pflanze an Wegesrändern. Vorbeifahrende Autos oder 
Züge transportieren ihre Samen über riesige Strecken. Die gelbe Blu-
me ist hübsch, aber hochgiftig. Ihre schmalen Blätter ähneln denen 
der Rucolapflanze.

Es wächst in Mitteleuropa vor allem in feuchten Wäldern, Auen- und 
Uferlandschaften mit hohem Nährstoffgehalt. In Europa wird das 
Drüsige Springkraut vielerorts als invasiver Neophyt bekämpft, da es 
als Bedrohung für andere Pflanzenarten oder ganze Pflanzengesell-
schaften in deren Lebensraum betrachtet wird.

Schmalblättriges 
Greiskraut

Drüsiges Springkraut

Die Gemeinde plant eine gemeinsame Aktion zum Entfernen dieser Neo-
phyten. Der Termin wird rechtzeitig auf der Homepage veröffentlicht.
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Wechsel in der Vereinsführung bzw. Eva Dollinger übernimmt die 
Vereinsführung des TRI TEAM TS WÖRGL

Nach 33 Jahren übergibt die langjährige Vereinsobfrau Gabi 
Hausberger die Vereinsführung an die ehemalige Profitriathletin 
Eva Dollinger.

Diese hat in den letzten 4 Jahren das Nachwuchsteam des TRI 
TEAM TS Wörgl neu aufgebaut. Großartig unterstützt wird sie 
unter anderen von den Angather:innen und Präsidiumsmitglie-
dern Agnes und Gerhard Danklmaier, sowie Bianca und Roland 
Rieder!

Das Team freut sich bereits auf die bevorstehende Wettkampf-
saison, sowie die Durchführung der eigenen Vereinsveranstal-
tung, den 2. Hexen - CrossDuathlon in Söll. Neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen und können sich direkt bei Eva Dollinger 
(eva.dollinger@triteamtswoergl.at) melden.

TRI TEAM TS WÖRGL
Wechsel in der 
Vereinsführung

Innsbruck. In der zweiten Runde des ASVÖ – Kids – Swim Cup, 
ausgetragen auf der USI in Innsbruck, war das TRI TEAM TS 
WÖRGL, nicht nur der zweitgrößte Verein, sondern auch der 
Zweiterfolgreichste!

27 Podestplätze mit 35 Starter:innen waren die stolze Aus-
beute des Triathlonvereins, unter all den professionellen 
Schwimmvereinen in Tirol.

Besonders erfreuchlich war der 2. Platz in der 6x25m Kraul Staf-
fel mit mit den Angathern Grace Dollinger und Jonas Eichinger!

27 Podestplätze für 
das Tri Team TS Wörgl 
beim SWIM- CUP

Die erfolgreiche Staffel mit Jonas Eichinger und Grace Dollinger
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Flötentrio Prima La Musica
Beim diesjährigen Tiroler Landeswettbewerb von Prima La 
Musica im Europahaus in Mayrhofen im Zillertal hat das ‚trio 
flip‘ am 11. März 2024 einen 1. Preis mit Auszeichnung er-
spielt. Die Querflötisten sind Laurin Sonderegger aus Angath 
und Lina Margreiter und Eva Werlberger aus Bruckhäusl, unter 
der Leitung von Hannes Schober und Hermann Unterberger 
(Musikschule Wörgl).

NACHHALTIG SANIERT,
IST NACHHALTIG
INVESTIERT.

Neubau, Umbau oder Sanierung. Gemeinsam machen
wir aus vier Wänden ein Zuhause. rbk.at/wohnbaucenter

JETZT
SANIERUNGS-BONUS* BIS42.000 EURO

SICHERN!

Impressum: Medieninhaber | Raiffeisen Bezirksbank Kufstein | 6330 Kufstein Foto: Fotostudio Gretter
*) Alle Informationen zum Sanierungsbonus, eine Förderung des Bundesministeriums für Klimaschutz, finden Sie auf www.sanierungsbonus.at
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Faschingsbeaschtln
In der Faschingszeit wurde bei Pips und Mario in Achleit  die 1. Angatha „Taschn-Pass“ ausgestellt. Viel zu schade finden die 
Zwei, dass die Beaschtln nur 1 x im Jahr ausrücken und somit wurde das Faschingsbeaschtln“ geboren. Vom Unsinnigen Don-
nerstag bis zum Faschingsdienstag stehen sie nächstes Jahr wieder vor ihrem Haus und können dort bewundert werden. 

Ein spezielles Augenmerk wird auf
• Öffentliche Gebäude
• Gebäude in denen ein Gewerbe ausgeübt wird
• Gebäude mit mehr als zwei in Holzbauweise errichteten Geschossen
• Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebäude gelegt

Auszug aus der Feuerpolizeiordnung 1998
§ 18 Durchführung der Feuerbeschau

1. Die Behörde hat die Anberaumung der Feuerbeschau rechtzeitig in ortsüblicher Weise bekannt zu machen. Die Behörde 
kann den Eigentümern von Gebäuden auftragen, die sonst hierüber Verfügungsberechtigten von der Anberaumung der 
Feuerbeschau zu verständigen sowie deren Namen und Adressen der Behörde mitzuteilen.

2. Bei der Feuerbeschau sind alle Räume der zu beschauenden Gebäude zu besichtigen. § 2 Abs. 2 gilt sinngemäß.

3. Den Eigentümern der Gebäude und den sonst hierüber Verfügungsberechtigten ist Gelegenheit zu geben, bei der Durch-
führung der Feuerbeschau anwesend zu sein und zum Ergebnis der Feuerbeschau Stellung zu nehmen. Die Feuerbeschau 
ist unter möglichster Schonung der Interessen dieser Personen durchzuführen.

4. Über die Feuerbeschau ist eine Niederschrift aufzunehmen, in der die festgestellten Mängel und die zu ihrer Beseitigung 
erforderlichen Maßnahmen festzuhalten sind. Die Niederschrift ist vom Leiter der Feuerbeschau und von den der Feuer-
beschau beigezogenen Personen zu unterfertigen und von der Behörde zu verwahren.

2024 wird wieder eine Feuerbeschau 
durchgeführt



In Gedenken an
Johann Achrainer

Johann Embacher

„Wenn aus Liebe Leben wird, erhält das Glück einen Namen“

Der Tod kann uns von dem 
Menschen trennen, der zu uns 
gehörte, aber er kann uns nicht 
das nehmen, was uns 
mit ihm verbindet.

80. Geburtstag - Peter Gostner

Übergabe der Jubiläumsgabe des Landes durch den Bezirks-
hauptmann Dr.iur. Christoph Platzgummer

Emilian Kaufmann Mia Sophie WimpissingerMatteo Jakob Wimpissinger ||

80. Geburtstag - Anna Bertignol

85. Geburtstag - Rudolf Larch

IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Angath, Für den Inhalt verantwortlich: Die Autoren der jeweiligen Beiträge. Redaktion: Gemeinde An-
gath, Tel. 05332 / 74326 amtsleitung@angath.gv.at - Bildmaterial: Gemeinde Angath bzw. die Autoren der jeweiligen Beiträge. 
Gestaltung, Satz und Druck: Werbeagentur Haaser&Haaser, Bahnhofstraße 53, 6300 Wörgl, haaser@haaser.cc, 05332/74545.

REDAKTIONSSCHLUSS:
Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Angather Boten ist Mitte Juni 2024. Erscheinungstermin ist Anfang Juli. Alle 
Vereine können ihre Termine, Meldungen, Veranstaltungsberichte etc. bei amtsleitung@angath.tirol.gv.at abgeben.

Alles Liebe und Gute


